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Deutscher Reichstag
Die Parteien und die Beamten

Berlin, 9. Dz . (Ergänzungsbelicht; vergl. un¬
sere gestrige Nummer.)

Abg. Allekotte (Ztt .): Auch wir hatten ge-
wünM , daß die Vorlage schneller an das Haus ge¬
saugt wäre. In den Kinderreichen Famrlren ist dre
Not am größten. Seit dem 1. April wird der Be¬
amtenschaft ein großer Bptrag Vorbehalten, der chr
aus der neuen Ottsllasseneinieüung, zusteht. Dre
Anterstützungsfonds müssen ausgefüllt werden, ervt-
sprechend dem Balutaftarrfr. Dre Berbrllrgung
Lebensrnittel nutzt den Beamten wenig. Mrn sollte
«inen Teil, di-v bisher aufgewandten Gelder den
Beamten direkt zuweisen.

Abg. Her gl (dnatl.): Ist die Tenennng all-
gemrmi, so muß man allen Beamten Zulagen g>
wphren. Die Abgaben für die Kinder sind in
kleinen wie in großen Städten gleich hoch- Für
di« Pensionärs fällt bei der Regierungsvorlage
nicht das geringste ab- Die allgemeine Not macht
eine allgemeine Fürsorge, nicht nur eine solche sur
verheiratete Beamte, notweiidig- W>nn wtr von
den Beamten den Verzicht auf das Streikvecht ver¬
langen, dann müssen sie auch zu ihrem Recht kom¬
men. (Zustimmung «echts, Lärm links). In der
hevorstchenden schweren Zcit dieses Winters mriß
sich dr Staat auf seine Beamten verlassen können.
Der sozialdemÄratischeAnttag ist ungerecht. Die
Regierung muß Aufklärung geben, ob die Annahme
unseres oder des fozialdttnokratf scheu Antrages und
di« Vorlage im Reichswt durch eine Krisis wochen¬
lang verzögert wird, und ob außerdem die Gefahr
einer Kabinettskrise in Aussicht steht. Dix Regie-.
rung sitzt noch nicht allzufest im Sättel . Die Regie¬
rung hatte sich bei solchen hochpolitischen' Fnagssn
müt allen Parteien verständigen sollen- Sie über¬
ließ aber die Entwicklung der Dinge dem Zufall.
Auch jetzt wäre es noch Zeit zur Verständigung.

Mn inzwischen eingegangener Antrag Mekotte
(Ztr .) und Delins (Dem.) ersucht die Regierung,
den Reichsfinanzminister zur sofortigen Auszahlung
des Unf/rschiedsbetrages zu ermächtigen, der sich
aus der Gegenüberstellung des bestehenden Ovts-
Aassenverzeichnisses und dem neuen Entwurf ers»
gibt. Ferner sollen den Unterstützungsfonds der
Ministerien ausreichende Mittel zur Linderung be¬
sonderer Notfälle der Beamten zur Verfügung ge¬
stellt werden.

ReichsfinamzministerDr . Wirlh:  Mir war
die Hwshleppung einer so wichtigen Frage außer¬
ordentlich' unangenehm. Di ? Reichsregierung mußte
sich aber »rit den Ländern und dem Reichsvat in
Verbindung setzen. Die Einbringung eines Spevr-
gesetzes zur Verhinderung des gegenseitigen, lieber-
diehns wärt ein notwendiger Politischer Trick, der
aber von allen lebhaft bekämpft wurde. Wir
müssen Fühlung mit den Ländern nehmen Denn
An iZusammerbruch GemieiftdrFinanzen zieht
das Reich in Mitleidenschaft. Der preußische Fi¬
nanzminister hat erklärt, er sch nicht in der wunf,
ca' Folgerungen des Vorgehens des Reiches für
V-o neu zu ziehen, wenn da§ Reich nicht die Be¬
träge übernehme. Die Finanzminister d r übrigen
Länder haben genau das .elfte erklärt. Mit Papier¬
geld ist das Beamtenproblem nicht zu lösen. Die
Regierung hat ihre Pflicht getan- Die Vorlage der
Regierung ist wohl überlegt. Es kommt nur daraus
an , daß in den nächsten Tagen die Beamten in den
Besitz von Geldmitteln kommen, daß sie nicht mft
leeren Händen am Weihnachtstischstehen. Außer¬
dem will bie Reichsregierung mit Rücksicht auf die
außerordentliche Notlage der Beamtenschaft die zum
1. Januar fälligen Dstnstbczüge möglichst bald, je¬
denfalls noch vor Weihnachten auszahlen lassen.
(Gelächter links und ans der Tribüne .)

Abg. von Mora nt (D . Bp.): Es ist uns
außerordentlich schwer gefallen, auf den Boden der
von den Regierungsparteien verbesserten Vorlage zu
treten. Die' Not der Beamten ist erschütt.rnd groß.
Das Haus ist sich einig, hier muß möglichst schnell
geholfen werden. Bcsser wäre es gewesen, man
hätte aus dieser Frage keine politische Frage ge¬
macht. Was haben die sozialistischen Parteien für
die Beamten getan, deren Lage doch erst nach der
Revolution und zwar durch die übertriebenen Lohn¬
forderungen der Arbeiter so schlimm geworden ist.
Die unteren Beamtenklassen haben einen Stunden
lohn von 3 Mark 30 bis 3 Mark 40. Ein Mini
fterialrat bekommt für die Stunde 45 Pfennig mehr
als die Eisenbahnarbeiter. Den allgemeinen For¬
derungen des Reichsfinanzminlsteriums üft:r die
Kinderzulagen, kann ich nicht zustimmen. Wir
brauchen endlich ein umfassendes Beamtenftesoil-
dungsprogvamm.'

Abg. Breung (R - U.): Die Notlage ixt Be-
ntten ist durch die. früheren bürgerlichen Regierun-
Sen verschuldet worden. Ans das Stvstkrecht könnenie Beamten nicht verzichten. Helfen kann den Be¬
amten nur die Beseitigung dar bürgerlichen Ge¬
sellschaft. Die Eisenbahner und die Staatsarbcitcr
sind entschlossen, zu den letzten Mitteln zu greifen,
wenn ihre Fordrungen nicht erfüllt werden.

Die D e u t schn a t i o n a l e n haben inzwischen
ihren Antrag dahin abgeändert, daß der Teuerungs-
Kuschlaq auf 60 Prozent, die Kinderbeihilfe in der
Ortsklasse A auf 100 Prozent, in Ortsklasse B ntf
90 Prozent , in Ortsklate C auf 78 und D auf 60
Prozent festgesetzt werden soll.

Abg. Delius:  Die Fordrungw der öxnu
Herrschaft sind gerechtfertigt, aber sie sind bei der
jinonziellen Lage des Reiches nicht restlos ersüll-
bar . Wäre der Herr Hergt in der Regierung , dann ,
könnte- er nichts anderes tun als wir . Die Steden ^
#c» OsHosiÜon sind nur aus die Wirkung nach außen !

Die Beamtenbewegung
Entscheidung der Eisenbahner am Sonntag

X Berlin , 11. Dez. (Drahtbericht.) Die
Reichsgewerkch°st deutscher Eisenbahnbe¬
amt er  und Anwärter tagte gestern Wetter. Na¬
mentlich die Vertreter des besetzte» G-bietcS u»d
des Nuhrreviws sprechen sich sehr ernst ans. Der
erweiterte Borstand wird am Sonntag eine Ent¬
scheidung treffen. Der Gesamtverband der
deutschen Beamte »- und Staatsangestellten.
Gewerk«hasten, der dem deutsche« Gewrrkschasts-
bund anaeschlosien*« -in- Entschließung an-

J der er heißt, baß der Verbandm
der vom Reichstage fiu v.«= B «»fiten beschlossenen
Hilfsaktion keine ausreichende Maßnahme erblickt,
um der großen Not der Beamten chaft zu steuern.
In der Entschließung wurden weitergehende
Forderungen  erhoben, von deren Erfüllung
Dt Gesamtverband sein weiteres Verhalten abhan-
aia macht. Der erweiterte Anschuß der R ichsge-
»rerkschast Deutscher Eisenbahnbeamte» und Anwär¬
ter hat auf seiner gestrigen Tagung beschlossen in
Gemeinschaft mit dem Deutschen Beamtenbund ein«
Urabstimmungunter den Mitglieder» bei dm Or-
ganisatioaen vorzunehmen, die ausweisen oll, ob
die organisierte Beamtenschaft zur Erlangungihrer
Lebensnotwendigkeit das letzte gewerkschaftlich«
Mittel, den Streik, anzuwenden Willens ist.

Eine Mion der « eamtenvertreter im
ReichSwirtichaitsrat

«Sie die T. U. erfährt, werden di« Vertreter der
Dcamtenschast im Reicĥ vittschaftSrat in der Ple¬
narsitzung an die Reichsregierung die Anfrage rich¬
ten, aus welchen Gründen der 6 17 der Reichsbe-
soldungsordnung , d:r ausdrücklichneben den Km-
derzuschlägen amh das Grundgehalt ^nd den Orts-
urschlaa der Beamten dcr allgemsmen Wrrtchasts-
laM aupasien will, nicht in Wirksamkeit gesetzt wird.
Verschiebung der Urabstimmung  beim

deutsche « Beamtenbund
Brrli « , 11 . Dez. (Drahtbericht.) Mit

Rücksicht auf die nächste Woche in Brüssel statt-
findende Konferenz hat der Deutsche Beawtenbund
beschlossen, vorläufig bon der Urabstimmung Ab.
stand z« nehmen, und stellt die Aktion zurück Ws
nach Beendigung !dor Brüsseler K- nserenz h zw.
dis nach den Feiertagen. Der dem Bund angehö-
rende Reichsvcrband der Post- und Telegraphenhe-
amten tritt diesem Beschluß bei und glauht, dre bei
seinen Mitgliedern h-rrschende außerordentliche Er¬
regung bis dahin zurückdämmen zu können-

berechnet. Wir müssen die Beamten zur Ruhe und
Besonnenheit c>usford.rn . (Unruhe und Ab-Rust
auf den Tribünen .) Von einer Verschleppung^
taktik kann keine Rede sein- Das ErydmS wird
auch die-Beamten befriedigen. (Große Unruhe und
Obo-Rufe auf den Tribünen .) Vcu der Mette des
Sauses : Ruhe : VizepräsidentDr . Bell droht mit der
Räumung der Tribünen, falls sich we Unruhen
wiederholen.) Dib Beamten müssen sich damrt zu-
ftieden geben, daß zurzeit keine Mittel für chre
weitgehenden Wünsche vorhanden sind.

Abg . Hoff mann (R . U .) ruft : Ab « für dre
Rerchswchr sind sie vorhanden

Abg. Plettner (Komm .): Dre Vorlage rst
völlig unzureichend. Das Streikrecht darf man den
Beamten nicht nehmen.
. Aba. Dauer (Bayer. V.-V.): Dre Barmten

dürfen nicht vergessen, daß noch andere Ko-nse eben¬
so notleidend sind wie sie. Eine Nachprüfung der
Rerchsbefdldungsordnung ist erforderlrch. ^

Preußischer Finanzminister Lüdemann: ^rr
.tzauplausschuß ijrM  ich mich weder gegen nocĥ sirr
die Forderungen der Beamtenschaft ausgesprochen.
Die preußische Staatsregiervng ist von selbst be¬
müht , all -s für die Beamtenschaft zu tun, waS rn
Liren Kräften sieht. .
' Abg. Hergt (vnall .): Vorschüsse sind nn Da¬

naergeschenk. Wir verlangen eine klare Stellung¬
nahme her Regjierung zu unserem Antrag.

Finauzminister Dr . Wirth:  Die Regierung
behcrrrt aus ihrem Anttag. Die Anträge der
Deutschnationalen und der Sozialdemokraten sind
fiir die Regierung unannehmbar. (Hört, HM!)
Sie würden nur eine Verschlechterung bringen

Abg. Bgiuer (Soz .): Wvite Kreise unseres
Volkes sind viel schlechter gestellt als
d i e B e a m t e n. In wt crem bankerotten Wirt¬
schaftsleben ist es unmöglich, jedem das Existenz
Minimum zu gttvähren . (Unruhe bei den Unab-

^Abg " Hoefle« (Ztr .) tritt fttt den Ausschuß-
Antrag ein.

Abg Kotzte (R . U.) fordert das Stveckrccht
für die Beamten, ebenso Abg. Düwell (L. 11.).

Hiermit schließt die Aussprache.
Me Beschlüsse sind bereits in der -gestrigen

Nummer enthalten.).

Die ZahluKgsMhiMK Deutsch!mcks
Der französische Zahlungsplan

Der Petit Pcmsien" beschäftigt sich in einem ,
anscheinend offiziös inspirccrten̂ Artikel mit einem -
französischen Plan zur Lösimg des Entschädigungs- !
Problems : 1

„Frankreich könne seine Sache nur gewinnen,
wenn es sich nicht danrit begnüge, zu fragen, wieviel
Deutschland schulde, sondern wenn es auch die

Frage nach dar Zahluugsiveise gerLrn beantworte-

Bisatzungszulage für das besetzte Gebiet
Eine Anfrage des Abg. Mcrx (Köln) gelegentlich

e!n-r Aus .cbiißsitzung der Preußischen LandWver-
sommlung wurde vom Finanzmimstettum dahrn
beantwortet , daß nunmehr , wo das Reich 80 Proz.
zu den Kosten bewilligt habe, die Nachzahlung für
die Zeit vom 1. Januar bis cinschließlichM- Jum
1920 vovgenommen werden könne. Auf Nachfrage
de« Abg." Merx (Köln) bei den einzelnen Mini¬
sterien- konnte festgestellt Warden, daß der 17 De.
zemb.w als Tag der Auszchlung festgesetzt ist. Hin¬
durch kommen — hoffentlich — sämtliche preußische
Beamte des b ' setzten Gebietes noch vor Weihnach¬
ten in den Besitz der Nachzchlung.

Reichsausschuß der deutschen
Landwirtschaft

-st Berlin,  11 . D z- (Drahtbericht.) Am
16. D -zember bält der Reichsausschnß der deut¬
schen Landwirtschaft in Berlin eine Bollversamm-
luna ab. Zur Berhandlung fteh-n unter aude.
rem Steucrsragen, Ausst llung eines Wirischafts-
planes für 1921 nnider besond rer Berücksichtigung
der Maßnahmen zur Förderung der Produktion»
die Gestaltung der « rotverforgung im kommenden
Wirtschaftsjahr, fern« die » ieh-, Fleisch- und
Milchversorgnng.
Ei « Bombenattentat im rumänische»

Senat
4 Bukarest,  U . Dq. ' fDrahtbericht)

WSHre«d d« gestrig-« Sttz««g des Senats w«rd«
ein vombenatteittat verübt. Durch die ^ plosio«
wurden der Minister Radu »nd der Minister
Oreceanu getötet, die Bischöfe Ciorogana und
Nisuon, '»wie die Senatoren Spiru und Ooando,
ein General und der Minister Saleanu schwer
verletzt. Der getStete Bischof Radn gehörte seiner-
zeit dm ungarischen Magnatenhause an n»d war
Bischof in Grotzwardei».

Kriegsrecht in Irland
X London,  11 . Dez. (Drahtbericht.)

Llohd George erklärte im Unterhaus, daß in ge-
wissen Teilen Irlands das jkriegsrccht verkündet
werde. Rach einem gewissen Zeitpunkt konnten alle
Personen in diesem Gebiet, die mit Waffen ang:-
troffen werden, mit dem Tode b.strast werden.
Arbeit bedienen wi ll, ohne die Interessen der sran-

Es gebe eine Reihe auswärtiger Volkswirtschaftler,
Hit  omäretr , Deutschlofd lm nicht imstande, die
<7^ . - - Anstrengungen aufzuwenden,
die ' erklären, Deutschland i«t nicht imstande, die
nmn von ihm verlainge, und andererseits sei von
der Zahlungsfähigkeit Deutschlands nicht nur dessen
eignes Schicksäl, sondern, auch das der Alliierten
abhängig. Alle. Widerstände gegen die Festsetzung
einer hohen deutschen EntschädiMiigssumme würden
zösischen Industrie dabei zu gefährden oder auch
nur die Mitwirkung der alliierten Jndusttie aus-
zuschvlten. Wenn Frankreich den Plan «mer sol¬
chen Organisation bei den bevorstehenden Brüsseler
Be .prechungen zur Borlage bringen werde, könnte
es für feine Sache mehr tun , als es diplomatische
Schritte bisher zu erreichen vermochten. In den
Atliers der Regierung und der Wiederherstellungs-
kommission befinde sich ein dahin gehender Plan
fest mehreren Monaten in Ausarbeitung, und er
tve.ge allen Erfordernissen psychologischer und ww-
schaftticher Natur im vollsten Maße Rechnung,
aber verschwinden, wenn Frankreich Ehre und be¬
stimmte Vorschläge machen wcrde. Ohne Frage
könne Deutschland fetzt nur einen Teil feiner
Schuld bezahlen, jedoch sei --in französischer Plan
auSgeiaiLbeitet worden, der eine groß? industrielle
Organisation ins Auge fasse, die sich der deutschen

. . . . inirr iiiiiin-
Kleine Meldungen

Zwei weitere deutsche Skoten an die Entente
Im Anschluß an die überreichte Note über die
Einwohnerwehren werden zwei wettere deutsche
Antwortnoten an die Entente übergeben werden.
Tie emc Note beschäftigt sich mit der AMmmmg
in Obcrschlesien. ' Die deutsche Regierung wird m
tfetet Stuttüoxit bis. B̂or[d)Idgc fr er (Entente obinnen
mit der Begründung , daß sie den Destimnlungen des
Fricdensvertrag s in keiner Weise entsprechen. Der¬
selbe ablehnende Bescheid wird in Sacherr der
Rheinlandnote zum Ausdruck kommen, m der ge¬
wisse Forderungen in Bezug auf die KundgebunMn
der deutschen Regiierungsvertrcter gestellt werden.
Die deutsche Regierung wird hierbei den Stand¬
punkt verttetcn , daß die Forderung der Entente,
Ministerreden zuvor anzumelden, in keiner W-ste
den Bestimmungen des Friedensvertrages entspricht.

Die Völkerbundtagnng in Genf. In der Don¬
nerstagsitzung des Völkerbundes kündigte dr Prä¬
sident eine Vermchrung der Sitzungen rmd de Be-
äwänkung X'r Redezeit an . I » den Kommisiionen

wird die Frage d:v technischen OrMntatton bv-
sprocherr, hinsichtlich der kanofrifchen Antragv wurfrü
eine Eiulgurng erzielt . Ador referiurte nb?i  die Be-
schlüsse der "Brüsseler Finanzkonferenz. Im Laufe
der Debatte ent 'pynn sich kine lebhafte Diskussion
über die Wirtschaftsfrage , speziell über dre der Roh- ^
hoffe. Die Resolution über Wittsa-afts- und Fi¬
nanzkontrolle wurde endgültig genehmigt und da-
mit d«tt Ebcwaktev de.r diesjährigen S ssioi, zu urchts

Verbindlichem und nichts Ent,cheidendem zu kom¬
men. aewabrt.

_ _ i- ii wumi—rmm *’•

Aus Stadt und Kreis
? Lahnsteiu, 11. Dezember 1920.

. Das Weihnachtsgeschäft  hat bereits
lebhaft eingesetzt. Die Kaufleuten stellten hinter
den Schaufenstern ihrer Laden eine v.iche Auswahl
der verlockendsteu Gegenstände zur Schau . Das
Publikum läßt sich leicht-cr als sonst gefangen neh¬
men und verweilt gerne vor den schmucken Aus¬
lagen, um sich die Herrlichkeiten all!, zu beleben.
Freilich treten wir jetzt nicht mehr mit der uug>>
mifchten Herzensfreude vor den Eintaufstisch wie
in den Weihnachtswoäien der vergangenen Jlrhve.
Damals war das Auswahlen von Geschenken ein
Vergnügen und es war leicht, uns und unfjven
Lieben einen Wunsch zu erfüllen . Heute handelt es
ich leiXr zum.ist nicht um. die Erfüllung ernes
Wunsches, sondern um unbsdingt notwendige An¬
schaffungen. Cs ist im Interesse unserer Geschafts-
ivelt zu hoffen, daß bis zum ^ „silbsrnen und
^goldenen" SlMNihaH, bresen einstkMN .pclupbmn,ah
lagen des ganzen J -ahres , die Kauflust sine kraftigt
?WveWNg erhält. Dazu wird freilich mohtr als ft'
notwendig sein, daß sich die Geschäftswelt
der Zeitungsreklame bedient. Geschickt gehandhabX
Zsitungsveklam» ist und bleibt die zuveAassi-yte
Mcthode zur Ertzr-.hung eines großen Weihnachts¬
umsatzes.

X
. Der Winter  hat nunmehr , wenn auch

nicht kalendermäßig, seinen Einzug gehalten. Die
Höhen deckt ein dünner Schnecbehay und das
Thermometer ist unter Null gesunken. Eine mip
fiMiche Kälte liegt besonders während der Mor-
gensttlnden in den Stüaßen . lllach dem fruchten
Wetttir der letzten Tage ' schämt eine neue Frost-
Periode einzusetzen zum Schaden unsrer Schiff¬
fahrt, ' durch anhaltendes Frostwetter das lang
same Steigen des Wafferstandes wieder Mhemmt
wird. Auch für die Landwirtschaft bringt eine
Fvostpeviode schwere Nachteile. Die Saaten sind
durch die Trockenheit der letzten Monate sehr in
Riukstand gekommen und nicht so stark enttvickelt,
um ahne Schneedecke dem Frost widerstehen Pt
können. , ,

. Ern beliebter Bürger  Oborlahn --
steins, Herr Stad  t b a um ei  st er a. D . Johann
Zell,  hat das Zeitliche gesegnet. 25 Jahre lang
stand er in städtischen Diensten und hat rn dieser
langen Zeit im Verein mit dem Herrn Bürgermei¬
ster Reu sch viel zur 'Verschönerung unserer
Stadt beigetrrgen. — Als Vorsitzender- der kach.
Kirchengemsindevertretunghat er sich auch um du
Pst.-rrgcmeinde große Verdienste orworben . Au-
herdmr frekleideke er noch das Amt dc's Komman¬
danten der Freiw. Feuerwehr , war VorstandsmrL--
glied des Kreis-Kmegerverband s sowie des Be¬
zirksverbandes der naffattichen Feuerwehren Der
Tod hat ihn nunmehr im Alter von 64. Jahren
noch nur Iltägigein Krankenlager von seinem Lei¬
den erlöst. R . i . p . .

Kath. ' Frauenbund -Oberlahnsteln-
Mt einem Vortragsabend ttaten die neugeründeten
Zweigvereine des kath. Fvauenbundrs Ober- und
Niederlahnstoin zum 1. Male an die effentlichkeit
Frau Direttor Beckmann,Limburg sprach in bere¬
dten Worten über das Thema : „Wie st llen wrr
kath. Frauen uns zu den drängenden Forderungen
der Gegenwatt?" Gern wurden die so lehrreichen
und in die Ereignisse der Jetztzeit so tief emgrer-
senden Worte iausgenommen, und .großer Bersall
der so außerordentlich gut besuchten Versammlung
dankte der Rednerin stir den nützlichen und m-
tmeffanten Vottrag.

. Evangel . Gemeinde.  Der Gottes¬
dienst beginnt morgen ausnahmsweise um *4
Uhr. , at

. Für die Kriegsopfer.  Am inorgige»
Sonntag findet ist Nied er lahnstein eme
Kollekte  vom Elifabethenverein statt . Der Er¬
trag ist für die Kriegswaisenkinder bestimmt.

Kunstausstellung.  In aller Stille ch
in den oberen Räumen des Museums die Aus-
stellüng Lahnsteiner Künstler fowM gediehen,
daß morgen, Sonntag , den 12. Dezember vormit¬
tags 10 Uhr, die Eröffnung  derselben stattfm-
den kann. Die Ausstellung ist täglich geöffnet von
10 —l Uhr vormittags , und 3— 4 Uhr nachmittags.
Mög" ihr ein reger Besuch beschttden ein.

. Im Theater Brand (Germania Saal)
gibt es morgen, Sonntag obeiid, die erste Wieder¬
holung der mit starkem Beifall aufgenommenen
Operette ^Hoheit t !« nzt Walzer . Die
Rolle dev Prinzessin singt Erna Lerder-Karl-
Schmidt. Die Operette fand am Dienstag bei

ihjver Erstauffühimng lebhaften Beifall . chusi-
kolischer Hinsicht ist sie d«n bisher aufgstlhtten
Operetten überlegen: besonders das Gesangs- und
Tanz-Du :tt der beiden Kinder sprach ungemein an.
— Bemessen wollen wvr nrcht, auch auf dae ^ cach-
mittags-Bochellung: .,H-rinrich von Eichen-
fels"  voni Chuiswph vom Schmidt onfmettsam

zu wachemi z ^ fel s - L i cht s p i e l e Bei über,
siilltem Haus lief gestern abend zum ersten Dlal dcw
Film: Das Haus des Schreckens," der ttneotem.
lose Spannung , hervorrief , die sich erst nach Akt.
LkuH löste. Am Montag folgt der 2. Tech.
„Rache des Mestizen". Diorgen (Sonntag ) ab 4
Uhr ununterbrochen „Das Haus des Schreckens^
Ab Dienstag steht ein große« Schlager ans wm
Spi lplan „Der Flüchtling von LiNg-Lmg7 . l
Besuch kann empfohlen werden . J



• Im Lichtspielhaus Lahnsteiu wird
nwr- m neben dem seit Freitag taufenden Film:
„Die Marche,« d' Arniiani" das Drama: „Die
Lwuer eines Großen" gegeben.

. Der christliche Arbeiterverband,
Ortsgruppe Lahnstein veranstaltet am morgigen
Sonntag im kath. Vereinshaus, in Niederlahnsteiu
«nen Theaterabend. (Siehe Anzeige.)

. Der Krcisverband  für Handwerk und
Gewi.be im Kreise St . Goarshausen hält am kom-
oofwJ 11' 0 13' Dezember, nachmitL̂s
2,30 Uhr, m ©t. Goarshausen in der „Rh.iwlust"
eine Versammlung ab z,u deru. a. folgende Punkte
auf der Tagesordnung stehen: 1. B.richt des Bor-
standes über den Anschluß frr , Innungen usw.;
2. Feststellung einer Liste sämtlicher tÄewerbetrei-
oenden im Kreise; 3. Festsetzung der Beiträge für
ftwechung über Anstellung eines Geschäftsführers
für den Kreisverband; 5. WM des Vorsitzenden
oezw. des Vorstandes des Kveisverbonds; 6. Wahl
eines Bsrtwters bezw. Stellvertreters in den Zen-
tralvorstand; 7. Wahlen in die Preisprüfungskom-
Mission des Kreises; 8. B nennung von Sprechern

^nzelnen Fachgruppen; 9. Hümdwerter-
10. Abhaltung von Uinterrichtskurfen;

11. Mitteilungen, Wunsche und Anträge; 12. Bor.
tma  g des Hi'rrn Syndikus' Kundigraber-Wiesba-
den über „Rationelle Betriebsführung im Hand-
Iv̂ rk" (mit Lichtbildern). Mit Rücksicht auf die
wichtigen Beschlüsse, die nach vorstehendem in der
Versammlung zu fasst» sind, muß ein zahlreicher
Besuch aller Handwerker und Gewerbetreibenden,
namentlich auch aus den Landorten mjt Bestimmt-

gl rechnet werden.

bei die damaligen Hauptdarsteller Lehrer Sehr mrd
Frl . Hülsen tost auch die übrigen Mitwirkenden
großen Beifall ernteten. Die,es Mal haben sich
ebenfalls zwei hiesige Mitglieder der „Cäcilia"

. Krets - Kleintierzuchtverein.  Bei
der am 4. und 5. Dezember in Niederkahnsteinstatt-
geftindenen Kaninchen-Ausstellung Rhein- und
«ahnschau kann der hiesige Verein mit Stolz und
Zufriedenheit auf hie Mitglieder, die dort ihre Tiere
ausgestellt hatten, blicken. Unter sehr starker Kon¬
kurrenz konnte dar Verein folgende Preise für sich
buchen. Für Gesamtleistung erhielt Georg Heilscher
« » Preis ds Sportvereins, llftederlahnstein, weiter

erhielt derülbe einen Ehrenpreis für 1,0 B -R
f  II 2 II ] aus B. R. und F. R. S . Jakob Bob
fwger erhielt 1. Siegerpreis 1. Abt. auf 0,1 B. R.
und 1. Preis auf 0,1 Germ. S . Joh . Schneider
Siegerpreis auf 0,1 Gcrm. S . 2. Abt. WilhelmrCafp.-.rEhrenpreis auf 0,1 GwuS-und2.und3ers auf zwei 0,1 Bl. W. H. Seibort 1., 2. und

Preis auf drei 1,0 Germ. S . H. Meestn 2. Pr
«uf 0,1 B. R. und 3. Preis auf 0,1 Grau-S . H.'
L. Keßler zwei 2. Pr . auf Franz. Widder und
SSW* 1'* g,bcI itDei  3 - Pr . auf Schnxrrzloh.
«ik. Nagel 2. Preis auf 0,1 F. R. S . Jos. Barsch
!3, Preis a,if 0,1 Alaska mit Jungen . Waüer
Gie en 2. Preis auf 0,1 Alaska. Möge dieses oiü
Ansturm sein für weiteres Blühen und Gedeihen
hes Vereins. (Sr besitzt bis jetzt über 260 Mit-
Arcder. ,

. Post - Annahmedienst.  Für den 12.
«nd 19. Dezember kommt die Einschränkung, daß
Air dringende Pakete angenommen werden, in
?pEall . Es können an diesen Tag n während der
«buchen Sonntags-Schalterbienststunden auch Pa-
w« den̂ gewöhnlichen Beförderung aufgeliefert

. 2 die Verlegung des Schul-
-Ä T§ ffl *u b e§- Dre Ortsgruppen des bay'-

rlschen Gymnasiallehrervereins haben sich im In-
rereße d?r Schule, h r Eltern und der Schüler ge¬
gen d'e Verlegung des Schuljahrschluffes auf Ostern
ausgesprochen. Sie wünschen, daß die bewährbe
und tprnünftige süddeutsche Feri ^ nord-
«ung.  wenn schon Einheitlichkeit auf diesemGebiet
M-sardert wird, auf das g'uze Reich übertragen

-m Bayern sind die Ferien bekanntlich vom
, Juli (Schulschluß) bis 19. September (Schul-«sang ).

. ' wilder  sind im Schaufenster un-
str« Gechaftsstelle(Hochstraße) ousgestMt.
so;-.« ^ r er Inserate  mußten wegen
hmchgrr Strvmfpcgre aus Montag zurückgestellt

Miellen, 11. Dezember 1920.
® Hr fl crmei ft^  wlz -rde HeNc

T« o Michellr «wählt und vom Landwit auf
Sie Dauer von 8 Jahren bestäftgt. Der vorher¬
gehende Bürgermeister, Hemr Pcher Gerhard
batte dil-sts Amt krankheitshalber niedergelegt.

Braubach, 11. Dezember 1920.
_ * * «« *" ■ i>ent  gestrigen Hinweis

den Theaterabend des kath. Kirchen¬
chors ist nachzutragen, daß zwei Abende für Brau¬
koch bestimmt sind, und zwar d"r Samstag (2.
Januar ) und der Mittwoch (6. Januar , Hl.' drei
Könige). Für Ostrspai ist zunächst der Sonntag,
9. .vStmiMr, tn Aussicht genommen. Der „Geiger
bon Gmund wurde bereits vor 14 Jahren vom
»eichen Verein hier zum  erstenmal aufgeführt, wo-

. , ■_ W* „ÖUIUIU in
£-te Hauptrollen geteilt, nämlich Frl. Anna Fuchs
und Herr P .ter Pinnen. Die musikalische Leitung
tiegl in bewährten Händen, so daß man auf den
Vorfühvungsabend gejpanut sem darf. Die Auffüh¬
rung sinder im Ga,ö,..ms zum „Rheiuberg" statt.

» Inden Lichtspielen  im Rheintal wird
morgen der spannende Fjlnl „EOoüter im äliui"vorg.fuhrt.

St. Goarshausen, 11. Dez. 1920.
Zum Gedächtnis unserer Ge-

-J 16  n' , »^>vrgiß der teuren Toten nicht, und
schmucke auch ihre Arnen mit dem Eichentranz."
Geleitet von diesen edlen Dichterworten beabsichtiat
rnMv auch im hiesigen Städtchen unseren im Felde
gefallenen Teuren zur dauernden Erm» rung em

Scho« zu allen Zeile«
haben die Men.chen jene ihrer Söhne, die für die
Berterdigung ihrer .Heimat, Haus und Herd. Frau
und Kind ihr Leben opferte» gechvt und sich be-
mM , das jAndenkeu an diese >Laueren auch bei
r<r riachwelt wachzuhalten. Der M.eign«teste Platz
stw ein solches Ehrenmal dürste wohl dar Fvied--
hof sein. ^Nicht .in künstlerisch geschmückten Ach.
lagen werden die Angchörigen vor Denkmälern
von Stern und Erz um chre Gefallenen tramrn,

^ Norden sich zum Friedhof, zu dev Toten-
stEe begeben, um dort ungestört der Toten at,
^ "ken zu können. Das Ehrendenkmal soll in ein¬
facher schlichter Form p - Ansführwng kommen
nnd zwar auf einem Fri-.dhofsteil. der einzig für
Kriegergräber als „Ehrenfeld" vorgesehen ist. Wir
folgen oabe: sicherlich einem Herzensbedürfnis der
Angehörigen, unseren Krieg rn eine würdige Ruhe¬
stätte zu bereiten. Die Vorstände der hiesigen
Bereine waren bereits am 8. November zu einer
Erortemng lü ser Frage zusammengetreten. In
einer werteren Versammlung des dazu besonders

gewählten vorbereitenden Ausschusses am 29. Nov.
ds. Js . wurden die allg.meinen Richtlinien für
den Ausbau eines Ehrenstiedhofes ststgelegt. Um

auch den Ansichten der gesamten Bürgea-
fcyast Rechnung m «vagen und den wcitverbreite-
sten und besten Gedanken zur Ansfühmng bringen
zu könnest, wird am Montag, den 13 ds. Mts
abends 8 Uhr im Hotel „Rhemlust" nochmals in
W Angelegenheit eine öffentliche Versammlung
stattftnden, wozu die vereheliche Bürgerschaft er¬
gebenst eingeladen wird. !

: Theater im Nassauer - Hof  Am
Sonnwg abend8 Uhr kommt das „Buschliestl" oder

kv sen Wald und Edelgrund", ein Volksstück
mit Gesang zur Aufführung. Nachmittags4 Uhr
stndet eine Kindervorstellung statt. V

Buch, 11. Dezember 1920.
„Goldene Hochzeit.  Am 15. Dezember

feiern die Eheleute Wilhelm Schmelzeisen (I)
und dessen Ehefrau Magdalena Schmelzeifen das
Fest der goldenen Hochzeit. Trotz hohen Alters er.
freuen sich beide »och der besten Gesundheit und
sind beide äußerst rüstig. Dem Jubelpaare viel
Gluck und Segen fürs weitere Leben!

Um  Rah «ad Sern
— Boppard, 9. Dez. Beim Fußballwett-

sp ce l ww.de <in junger Wann aus Cobleuz-Neuew-
dorf, dem der Ball vor den Unte-vleib geschleudert
wurde, derart schwer verletzt,  daß seine Auf¬
nahme ins hiesige Krankenhaus erfolgen mußte.

— Marburg, 9. D-z. Die falschen Pa-
pr e r ge l d r ev i sor e n. Fünf Lazarettinsasien
in Bad-Nauheim gingen auf merkwürdige Aben¬
teuer aus. Sie tauchten als Baemte der (man
stolperte nicht) Reichsfalschgeldprüstingsstelle in
Berrm m den Ortschaften uni Frankfurr, Gießen,
Sllsfeld und Marburg auf, hschlagnahmten Papier¬
geld, das sie als falsch erklärten, steckten die Schein«
in einen Umschlag und gaben chn dann an den
Eigentümer zurück, er solle das Weitere abwarten,
dabei hatten sie fingerfertig den Geldumschlag mit
einem andern vertauscht, dev nur Papicrschnitzel
enthielt. Nachdem ihnen die Geschichte in etwa 15
F-allen, hei denen sie 12000 Mark erbeutet hatten,
gelunoen War, wurden sie schließlich dingfest gemacht
Der Haupttäter, dessen Zustand sich inzwischen der¬
art v irschlimmert hat, daß er auf einrr Trage in
den Gerichtssaü gebracht werden mußte, erhielt
fünf Jahve Gefängnis. Die ruderen wurden zu
Gefängnisstrafen von vier: Monaten bis einunddrei-
viertel Jahren verurteilt.

Hciligenstadt, 9. Dez. Durch einen Riese »,
brand  erM der Landwirt Riou in Berlingeroke
einen Schaden von 800 000 Mark. Versichert war
dm Mann nicht.

Cp.-D. uvd diese drei Wörter hatten bewirkt, daß
trotz der ;chleu-len Witterung den Spletpiay auf
dun Krancyen eine Zu,chauelmenge umjaumre, wee
iie Lahn item vec einem Fußbaurlejfell nocy mctzt
gestîen hat. Etiva 1060 Perioneu mögen es ge-
we,e,i fein. Gar mancher wird vielluicht etwas
euitmufcht den Platz ver.a„en,lnd sich gepgl haoen:
„Ou Haft schon la-vnoce, cm interesfanten wcomenten
reichere Spiele gê hen." Witterung und die
schlechte Veichastetu-ell des Spielplatzes ivareu aber
für den Verlaus ucchl günstig.

^vaß man auf einen cuuoandfreien Verlauf des
Spieles gcogen Wert gelegt haue, de,taligl die
^uijache, o,jj man d.e Leitung d m̂ Bezinsoomaun
Herrn wceu f ch von dar Turn- und Sportgemeinde
Razzooia Na„au übertragen hatte und umer feiner
Obhut konme man von Anfang bis zu Ende ein
^ölstlreieS Spiel jehen. Die Auiftellung der
Rümnjchasten war folgende: Nlederlahuftein:

Kaiser
Bchr Püver

Benner Oppenhäuser& Lex
®edfer Friedsam OppenhäuserA. Schlilt Kardack

uberlahnsteiu:
Noll Junker Bx-rg Körner .Kunz

ConueV EUmann Kunz
Stemmler Lavech

ü dr-ruchnsirtn: Kaiser.
Ueber den Verlaus dir Spiels ist folgendes zu

sagen: Mit dem Anstoß von Oberlahnstem fc*
fittrnt fJunEt3 Uhr sofort ein flottes Spiel. Nie-
derLehnstem-rhält den Ball, geht vor und gibt
Flanke, welche aber in Aus landet. In der 16
wlmute nach einem schönen Durchbruch gelingt

^berlahnstein die Führung zu übernehmen.
Racĥ Anstoß drängt Niedsrlachnstein mächtig und
erzwingt zwei Ecken, die abzr nichts embringen.
Auch eme Ecke für OberhchnsPin bringt nichts

Spkel ist offen, bald sieht man die eine,
bald die andore Mannschaft im Angriff. Ein
Spieler von Obevlahnstein wird im Strafraum
unsarr zu Fall gebracht. Der vom Schiedsrichter
jf geoene Elfmeter kann von Oberlohnstein var-
^nd .lt werden; er war für den Tormann un-
YAtbar. Mederwihnstem hü Anstoß, muß aber
setzt den Ball an Obgrlohnstein abgeben, da«
gleich darcnrf das dritw Tor für sich buchen kann
Mit 3:0 für Obevlahnstein gehts in die Halbzeit
Wiederholte Durchbrüche Niederlchnsteins werden
bo» der OberlahnsteinerVerteidigung und vqr
allem durch den glänzenden Torwächter zum Schei-
term gebracht. Mit dem üblichen hipp, hipp hum»
trennen sich die beide Mannschaften Niederlahnsteiu
snnem Gaste Sieg und Punkt: überlassend. Em
Erste nt or jwäve Niederlahnstein. dos hew" ' «-ine

gute Form zeigte, zu gönnen gewesen. (Eckender*
HÄltnis9:4 für Nstderlahnsy in) V

Fußballergebnisse vom Sonntag:
BprbandsspieleC Klasse: Cam̂ - Rhens 0:1,

Patersberg- K stert - (letztere nicht ongetreten).
^ £ kere Resultate: Sp. V. St . Goarshausen II
lOstsi- Braubach 2. Jugendmannschaft0:0; F.
C Rheinfels St Goar—Bopparder Fußballverein
0:1; Hochheimer Sportverein 1909—F. C. Ale¬
mannia Sdüd 3:1; SP. V. Liebewck Osterspai-
Turnverein Brauhach3:7.

Am komme » den  Sonntag nachmittags 2
Uhr findet in St . Goarshausen das letzte Ver¬
bandswettspiel zwischen „Sportverein Patersbera
und „Sportverein St . Goarshaufen" statt, vorher
treffen sich die 3. und 4. Mannschaft des Platz¬vereins. v

Briefkasten

an BwP i

iiJiiiiüClii

V

Turnen rmb Sport
Sp .-B. 1911 Niederlahnstein—SP.-B. 1919 E. v.

Oberlahnstein0:4 (0:3).
t „Meisterschaftsspiel Niederlahnstein—Ober-

lahnftein so hieß es auf den Plakaten der hiesigen
-BST-

P . P. Braubach. Wen» Sie isolierte  Woh¬
nung haben, können Sie Besteiung von der Hunde-
stcuer verlangen. Den Begriff„isoliert" be-stimmt
der Bürgermeister bezw. die Stadwerordneten Bor-
iammlung, wen» das O-rtsstetttt dies nicht bereits
festgelegt hat.

Wenn Sie fremde Gstder aufbewahren, fallen
Sie noch nicht unter den Begriff „öffentliche Kasie."
denn das Unternehmen, in dem Sie angestellt sind,ist
priv:trechtkch>er Art. Entweder Ihr Arbcitg ber
tragt d:h Steuer oder versucht, die Anerkennung als
öffentlich-: Kaffe bei der Stadtvertraltung, eventl
nn Beschwerdeweg bei der Aufsicl tsbchörde(LaM
ratüamt) zu erwirken.

Gottesdirnstordnung in Oberlahnstein
w der Psankrcde zum dl. MarrieuS.

3 Adnenlsfonntaa de» >2. Dezemoer IS2Ü
Heute Fest der »»befleck,en SmvfSngnis Mariä und
Patronsfest der Jungfrauen Bruderschaft und der

Mariru Conaregation.
«d 7 Bbt hl Meffen; 7»/. Uhr gymnasial,

"" kfb, 9 Uhr Schulmeffe mit Predigt; Iw,. Ndr Ho»
»Mt mit Predigt; zu demsttbrn holen all- Mitglieder
w« Bruderschaf,tfabne an der Freiherr von Stetnfchule
ab. Nachmittags2 Ubr feiet! Aufnahme neuer Mit-

.IL ^ e Rkarian Congregation mi! Be iraa dae,
^ '^ Be-fammluiig der Marian. CongieguUeu in der

Am Tonrer- tag und Freitag abends5 Uhr Gelege,,
betl zul hl Be,che für die F-uuen und Jungs auen'
a.» «a.. s,„g v..„ 4U,t „« , U( ui,an er u I „>g ,„g^

Gottesdirnstordnung der cvangclijchcn Gemeinde
soiiniug, dl» z Dezemder. S. A0o.nl

4 üt>X: * .dlglgolteeo .ro « Kollekte
sitr datz Asy 8l , de,,muhle ( ür getä ndele Mä che» ,
" st U»r Probe ta  gemischt » C o.es in der Kt che.Don„er-iaa »«"-»" « Ubr: Jiinuf

G-ttesdienstordnnngi» Riederlahnstei»
Sonntag ve.i \Z © jemot -r HO 3 U0oe..,s,o»ntag

i Uhr Fr.rhmxfs. ,n der Barbaraknche. pemeif .me
Komm» ion der Marian. Conaiegaiiun der kaufm Ge¬
hilfinnen und Benmtinne» 8»/, uhr h! Messe in der
«acvarakrrche. ' >o Ubr Hochamt und Predigt in de:

l ^ «tth, Rtô ermeffe in der Johan»
"' ûrche Nachmiltags2 ll,r M.'ttergo'Ies.ndachl.
llar Andachtu. Piebtat für d,e Marian S-ngrêatto».
Auf ahme neuerM, glteder.

Dieustag mo.genSS Uhr Amt und MonatSverfaw« ,
lang des 3 O den« in de, Barbar k.rche

nachm. 3 Uhr Gelegenheit zur bl Beichte
Rüchllen Sonntag Generalkowmunion deS Lehr ing»..-- --- '

äsä 4 - « — »■ 3 . .«
OblateRklostcr Allerhelligenberg
Sonntag, o.n 12 Dezembe. 1920

"wrgenS ,»8 U t Kommuno. messe, 9 Uhr deutsche
“"i 1 lttt,er  P ^ d'gt Nachm,»tags 3 Uhr fakra-

mentaltfche Andachtm»t Pr-digl.
GotteSdieustordunug ia Vraubach

Evangelische Kirche
Sonntag de» 12. Dezember 1920 3. Advent

d °rmntlag- 10 Uhr : P,edtgtgo,tesdie « ü <» fl-kte f.
ble Nalionalsttflu g zum Besten der KrtegShinterbliebö.
*ett- 6 Uhr : Li,u,gische Adven'sandacht.

Dienstag ab-nds 8 UhrM stons-Frauenverri».
Mittwoch uachmtllag1 llhr « o Frauenverei».
Montagu Donnerslag ab. « Uhr Jung stauen veret»

«atholtsche Kirche
Sonntag den >2 De,ember 3 Adventtlonntaa.
,, , ^ Mä iä Empfängnis.

a» lV bTa $ ri\ me!le 10 Uör  Hochamt mit Predigt.Nachmittags2 Uhr Segensandacht.
' ' •■■■« ^

Vereinskalender
Mariavische Kongressalion.

Dü Muglieder werden gebeten sich bei der geme«».
tthostl Kommunion sowie an der Aufnabm.feier mit
Aundeserveuerong um 2 Uhr r.cht ahlr ich zu beteili¬
gen. UmS>/, Uhr Feier in der Nähschule.

Kathol . ltaufmänn. Gehitfiimen- «ad
Beamtinnen -Verein.

Sonntaz, den 12 DezemberG'neralkommuvi«».
Mittwoch, den IS Dez um 8 Uhr HrndarbeitS rir

Mlllhe VekMütAchW»
LwqWart ^ rvNgzgelLer

Die AuSzadlunz der Q »art>eraelder für die
Z-tt vom 15 Dezember 19L8 bis 31 Mürz
»919 für die Buchitaden M - ft  finde, am Mon¬
tag , den 13 Dezember 1920 von 8 12 Uhr
voramtags fiat.

?!m Dienstag , den 14. Dezember vorv
mittags werden die Qi«ar>ie,geldez für alle Nach»
züg er ausgezahlt. >

ObsÄstzuflem, den 9. Dezernber
Der Magistrat

Mehl
«rrd au-gegeben zum Preise von 5 — M. pra
Pfund und zwar p-o Per 'on 600 Gramm gegen
Streichung der LebeuSmrlttelkarle Nr 4 und zwar
für die Buchstaben

A, G, O O und U bei Bäcker Allmaua,
B bei Bäcker Junker
C, G, S und Z bei Bäcker Daniel,
D und F bei Bäcker Kalkofen,
H bei B 'cker Döffch Joh,  Brückenstr.
I und W bei Bäcker DöcschN .kl. Emserstr.
K bei Bäcker Teibeld,
L. S ', Sp und T bei B .rck>r Kretzer
M, P und V bei Bäcker Dehe
N und R bei Bäcker Schäfer,
Sch be>Bäck-r Gk-obel
dl6. Bei Einbanf des Mehles st«d dke

obersten Abschnitte der Brotkarte abzngeben.
Niederlahnitem. den 8. Dezember 1920

_Der Magiftra z

Diejenigen Kriegsbeschädigten, sowie Kriegerwtt-
wen, deren Rentenversehren noch nicht abgffchloffe,
ist, wollen sich umgehend, spätestens aber bis zum
15. Dezember er- auf dem Rcübause Z,immsr Rr7 melden.

Ricderlahnskln den 8. Dezember 1920.
Der vürgermeiste»

MM

yW
k*

Sonslao, den 12.Dezember
im Saale Hotel Meyer

m

fl•aäWM
Camp "Ä

gastiert das

ßimiDisck
Licbtbild-Theater

nachm. 3.30 und abends 7.30

der snk msttintr

Measc&en in leiten
Lustspiel

Fräulein Piccolo.

”r.a2

U

Q
.rr-sif

t,

■ ■■ ■■ mm
eioüoise ssr

Erstklassiges

4 ülir Tee

Aoll . bus r̂afttiibuiter
Süasrabm -Matgarine

Deutsche Margarioe ( Marks Neutral)
Holl . Söhwei ^eschKialz
Oocosfett

zu Tagespreisen (bei Mebrabnahme billiger)
Holl Käse ( Ohester)
Limburger - and Maitzerkäse

(kistenweise billiger)
ff Wurstwaren ff

Molkereiproduktengeschäft
ISF7 - V ._

Bnrgstr . 3 Anposi Krner Burgstr . 3

Zar grimm.Eriermiog
von Küche u. Haushalt

und zur Mithilfe im Lader, finden Mäd
eben aus guter Familie Aufnahme in
k,nder ! Haushalt bei famil Behanuluig.

E. K Rr- 7501 , po tL Braubaea

Ein Transport schöner

Ferkelu.Länlersciiweine
S'sujfßfrel

stehen von Montag ab zum Verkauf.

Herg -enbahn - Schmidt,
Nlederlahnstein Friedepsstrasse 2.

Violinen
Mandolinen
Guitarren
i. Zithern

(« grosser Auswahl

Franz Knauf
Oberlahnsiein.

Ihre Verlobung
geben bekannt

Mariechen Martz
Josef Räiz

Oberlahnsteln , den 11. Dez. 1920.

J
feinstes Rüböl

Liter Mk. 26 .—
bei 4 Ltr . Abnahme das Ltr . 25 W.

Sdimeinesdhmah
das Pfd. Mk. 21 .50 .

Bei Abnahme v. 3 Pfd. das Pfd. M. 2t .-
Feinste Marirarine , per Pfd. Mk. IBM

sowie sämtliche Backzutaten
empfiehlt

. Joti . Stpiadep,
ObepEahn .jteb ; Mastistr . Lv.
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I Ausslellum I
| Labnslelner KünsHer. l
M . . . . . . . . . =g

| = Er @finag “ l
Sonntag , 12. Daz . 1920 , vorm . 10 Uhr

im Museum.
Eintrittskarten für die Person 1.— Hk.

Hl  Däner karten für die Person 2.— AK. eioschl . Steuer.

Kinder in Begleitung Erwachsener frei

Hl Geöffnet täglich von 10— 1 Uhr vormittags , =

jp 3 —4 Uhr nachmittags . M^iiinniiiiiiiiiniinninnniiniifiiiiiiiniinnifiiinnininininniffHitniniinniHiiRiinnininniniHKniiip
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Einladung
zur

Beethoven - Feier
des

Gymnasiums zu Oberlahnstein
im Saale des HOTEL STOLZENFELS
am Donnerstag , den 16, Dezember 1920

nachmittags 4 Uhr
unter gütiger Mitwirkung ehemaliger Schüler der

Anstalt , der Herren:
Heinz Franke und W . Hannappel , Violine;
C . Kiefen , Cello;
Willi und Wolf Heins , Klavier u. Harmc . -jm,

Der Reinertrag dient als Grundstock zur Errichtung
einer Gedenktafel für die im Weltkriege gefallenen

Schüler der Anstalt,

Programme zum Preise von 3 Mark , die znm Ein¬
tritt berechtigen , sind von heute ab in der Geschäftsstelle
dieser Zeitung u. in der Buchhandlung Mentges in Ober-
labnstein sowie bfei Herrn Zell in Niederiahasieqi erhältlich.

m
'n,'rrm-:rrje:--ni;siirnrii.i :ii'iiiiu.»

Praktische

Weilmachts
beschenke

finden Sie im

Hl Friseur -Parfümeriegeschäft jM

Chenremont «
m

Mocfastrsasise 66 a«

11 Bi MM  Sie Bi Mir!
Ws
HKs

Lichtspiel©
Stolzenfels

Qb«Hahisst «ilii.

Nur noch heute und morgen

Das Haus des
Schreckens

Am Montag
Hie ÜLGiLS des

Mestizen
III . Teil.

Ab Dienstag

Der FlOcmiioov.SIdq-SIdo
Grosser Detektivschlager

in 5 Akten.

Sonntag mittag 3 Uhr

Kindervorstellung
Ab 4 Uhr ununterbrochen bis 10V» Ohr

Dos Hans des Schreckens.
Ab Freijag I Teil.

Peter der Eliagiie. 6 fülle.

Ein neuer blauer

Anzug
noch nicht getragen
mittlere Figur zu ver¬

kaufen.
Niederlahnstein,

Flürchen 6.

Eisenbahn
Spur 0 I 35

1 Uhrwerk -, 1 Dampf¬
lokomotive , 26 Güter ,
4 Pack -, 4 Personen-
und 4 D - Zug wagen.
I doppelte , 8 einfache
Weichen , 50 Schienen,
Kreuzungen , Dreh¬
scheiben usw ., sowie
1 Dampfmaschine

zu verkaufen
CAMP Bornhoferstr.

243

ßruchkrank
kfl<uen ohne Operation
und Bernfsstörung ge¬
heilt worden. Sp-fch-
stor de in Coblenz, Hotel
ü'raikfn ter Hof, Löhr-
stjwi .e 66, am 3. Dczbr
l9 ;0 »oa 9—t Uhr.

Dr. med . Knopf,
Spczialarzt für Biucb-

leiden.

WsiBaäcüisrasS
Eine Witwe , 34

Jahre alt . katholisch
sucht nähere Bekannt¬
schaft zwecks später.
Heirat Verschwie¬
genheit Ehrensache.
Offerten postlagernd
Oberlahnstcin Nr. 244.

■ ■iiiiiiiiiaiiiiiiiiiii»
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U/ohlfeile Geschenke

Mj
M?ÜjHrrr .;+

Trt» [»Öä

i’.iiimimiiiiHiuuuuHUiuJimm

bringen u/ir in allen unseren Abteilungen

Die Auswahl  ist augenblicklich eine reich¬

haltige und die Preise  sind zeitgemäß billig

Wir heben als praktische Geschenke ganz besonders hervor: m

Damen - Konfektion
Jackenkleider Paletots

Bister
Gesellschafts-

Kleider

Blusen , Röcke
in Wolle und Seide

Kinder-Mäntel
und -Kleider

Wollene und seidene

Strickjacken

Herren -Artikel
Tag - und Nacht¬

hemden
Normalwäsche Schlaf -F\nzüge

Kragen
und Manschetten

Krovatten
Kragenschaner

Hosenträger
Sockenhalter

Handschuhe Damen-
Handschuhe

in Wolle , Seide u. Leder

Herren-
Handschuhe

in Wolle und Leder

Kinder-
Handschuhe

gestrickt und in Leder

Strümpfe Damen - Strümpfe
in Flor. Wolle und Seide

Herren -Socken
in Flor, Wolle und Seide

Kjnderstrümpfe
und Söckchen

Peizwaren
Sfolas , Colliers

io Kanin. Biberette etc
Füchse Mantelkragen

Kinderpelze
Muffe Pelzmäntel Kind . - Garnituren

in Plüsch und Astrachan

Leib- und Damen -U/äsche
in jeder Ausführung

Bettwäsche Badewäsche

Hauswäsche Tischtücher Servietten Bettücher

Weißwaren
Hemdentuche Croise fi nette Damaste

Plein- und
Halbleinen Handtücher Küchentücher

Kleiderstoffe
Kleiderstoffe

Halb- und reine Wolle
Mantelstoffe

besonders vorteilhaft
Seidenstoffe

in schmal und breit

Blusenstoffe
gestreift und karriert

Sammete
in allen Farben

Futterstoffe
in Baumwolle und Seide

o ,

Baumwollwaren Schürzenstoffe Hauskleiderstoffe Blusenflanelle

Hemdenflanelle Rohnessel Dirndlstoffe

Taschentücher Hausschürzen Zierschürzen Kinderschürzen

Schürzen Herren -u.Damen-
Taschentücher

mEKBSBBBesBKmessasoBBBa

Kinder-
Tascbentücher

Handgestickte
Taschentücher

Beiten Eiserne Setten Puppenbetten
und Wiegen

Kindermööef

1 Kinderwagen Baby -Körbe Kinderwagen Sport wage- -

Tappise r & ' }Je\ ’ner

Löhrstr . 23 o C .ORkGNZ ' o Löhrstr . 23

Sonntag von 1 bis 6 lisr geöffnet

t+n.iwm*-' »-q, -7»»««O.'T-V»-'

Sonntag von t bis 6 Uhr geöffnet

mmummm mamumßismmmst -d _ «ilddliLiljyiä̂uJlilsiUiültll»:». »



€ »■̂ODOOOOOOOOf
Prima Herren-Hosen V

io Kammgarn und Cheviot A.

Blane Schlosser-Anzügeß
| Engilsche Leder-Isen |
II in den bekannt guten Qualitäten. | ]

’?5F

m
LN

w
Mä
11Josef Becker

l | Oberlahnstein, Hochstrasse 30 , Tel 206 WZ

Für Welhnacbten!
empfehle:

Sporlpalekok , Ulster n . flo | 5ge in großer Auswahl
-„ mit IQ0/« La sott.
wosterLickke Mäakel . caxo ; in verschiedenen

Farben für Männer , Burschen u. Kinder , sowie
Lodenjoppen , äußerst billig

ßerrenhojen ia Buxttin . Kammgarn sowie Urbeits-
bojen von 40 — Mk an.

Snrjckrn -, sowie Koobenan ;nge, neu eingetroffen,
äusserst billig.

8erren -Un;ngstoffe in Kammgarn u . Ghevtot in
allen Farben nnd ers en Qualitäten mit10%Rabatt

Serrenfiojenjtoffe , elegante Streifen in gut . Kamm¬
garn billigst u.it 10% Rabatt,

ßerrenpaletof - nnd lllsterst ffe »n marengo farbig
und covercoat in echter Ware mit10%Rabatt

vamen -wLntel . n . ßoftnmJfoBe in Tuch , Kamm¬
garn u . Cheviot , vorzügL Qualitäten mit 10* o
Rabatt.

DamenMnfen in verschiedenen Stoffen u. Farben,
ganz besonders billig.

Damenkleider in reinwollenen Stoffen , moderne
Machart , äusserst billig.

Damen - n Binder Jtrnmpfe , reine Wolle u. Baum¬
wolle , sowie Schlupthosen vorteilhaft billig . "

Herreasocken , Gumm '-Hosenträger , Kravatien,
abwaschbare Wäsche , weiche Sportkragen Vor¬
hemden , Kragenschoner , Taschentücher , Hand-
sobuhe , Herren - Normal - und Maceobemden mit
und ohne Einsatz , Unterhosen , Unterjacken,

Strickjacken usw.

Hein Geschalt nein Sanoies ms b nar jeoiiiei!

loh.Herber.OMisleiD.

Crf
WIIIUMI

I
i

Für(Sei WelMsclsüsi
empfehle:

tg*\  ü n o n B nur Ia . Qualitäten in
-v- ^ •» n® JU». Packungen von 50 Stack

Dcli III Mk . 36 .00
Espana ,, 45 .00
Elwes „ 55 .00
Dcli II „ 67 .50
Haiisfleiß „ 90 .00

u .höhere Preislagen Deutsche Ciga -euenvon 20 Pfg.
an , anierik Älg-areUß » von 65 Pfg . an aufwärts
in geschlossenen Packungen . 000,0000

Rauchtabake in allen Preislagen.
Wiederverkäufen erhalten Rabatt!

Otto EIctefewgk QüerlaSiisteii.

\

Telef.
168

8

#

Neu MslMZü:
Damen- und

Kinder-Skrnmxke

Ms-
K.elniierzachiyerelB

_Obcrl ..hn tciu
Am Sonn ag , dtn 1 .
Dez. nachmitt , i Uhr

Mauätsversgonn nno
bei Massenki il.

Der Vorstand.

%

Stall liiu & er Hozelge.

... Zum
goldern Alker

Heute

Matzellsuppr
u. Hausmach .'-r- cVurst

J. Steinebach
1 ro&e Kinderbett-
steile,Kindert }sch
uhn Bank , Rodel¬
schlitten , Schlitt¬
schuhe , Puppen¬
sportwagen und
große Puppe , zu ver¬

kämen.
Martlnstr . 4 ptr.

Dunkelblauer

Anzug
mittlere Größe , fast
neu zu verkaufen.

Burgstr . 51.
Verschiedene

in reiner Wolle

zu verkaufen
Gottschalk

Nit derlahn -tem,
Chamotte -Fabrik

Eine schöneCizeriffiler
zu verkaufen

Niederlahnstein,
Heimbachgasse 1.

Nach Göttis hl Will n entschlief gestern Abend
9 Uhr mein t. urer , u .vergesslicher Gatte , unser
guter Bruder , Schwager und 0 ..kel,

Herr Johann Zell
Stad baamelster a . D.

rach einem kurzen , mit grosser Geduld ertragenem
Leiden , versehen mit d n hl Sterbesakramenten der
kath . Kirche ins Alter von 6t Jahren.

Di«8 zeigt mit der Bitte um stille Teilnahme
tiefbetrüi t an

im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Frau Maria Zeil geb. Schickei
Oberlahnstein , Mainz und Berlin , 11. Dez, 1930.

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 14 Dez.
1920, nachmiuags 4 'i, Uhr vo n Sterbehause YVilhelm-
strasse lb aus statt und werden die feie,liehen
Exequien am Mittwoch trüh 7i , Uhr abgehalten.

Danksagung
Für die beim Hinscbeiden meines lieben Galten,

unseres guten Vater -, erwiesene Teilnahme , sowie
für die vielen K anzspenden und hl. Messen sagen
wir herzlichsten Dank.

Frau Ross Treiniieiiser
geb Scbetbcl

Thea Trennheuser
LenI Trennseuser
EI1I Trennheuser.

Oberlahnsfein , den 10, Dezember 1920.

I

Als po0eaft*

Weihnachtsgeschenke
empfehle in grosser Auswahl:

Bügeleisen
Kochtöpfen
Heizplatten
Heizofen

Lampen
Tischlampen
Stehlampen
Taschenlampen

Christbaumbeleuchtung '“
sowie elaktr. Kratt- , Lieht- und Klingelanlagen

Mei *m &xm Frank , Oberlahnstein
Installationsgeschäft Telefon 194 Adolfstrasse 62

llßHS
Lahnstsin

Nlederlaäasielii : Hassaaer Hol

Von heute bis Montag

Die Tragödie
eines Grellen

6 schicksalschwete Akte nach
einer Idee von Paul Gtuaer.

In der Hauptrolle
| Car 1 de Vogt

Dis Marsciiesa
d’ Ärmlani

Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle POLA NESRI

Sonntag Anfang 3 7* Uhr

sr: - «!•
MSic &er MM - MM

Ortsgruppe Lahnstein.

Sonntag , den 12 Dezember,
abends 7 Uhr,

findet im katholischen Gesellenhause
Niederlahnstein ein

Täealer-AHeid
Statt , unter freundl . Mitwirkung der
Geseüenvereine Ober - und Nieder-
Lahnstein.

Zu dieser Feier sind Freunde und
Gönner herzlichst emgeladen.

Der Vorstand.

8k
— Getränke nach Belieben.

| Freiwill.Feieviir
— Obeilahnstein . —

Den Kameraden die (f \ \
schmerzliche Nachricht

dass unser hochverehrter erster
Komandant Stadthau -mis ’er a . D

Johann Zell
gestern abend sanft entschlafen
ist . Die Beerdigung findet am
Dienstag 47 , Uh von Sterbehaue
aus statt . Die Kameraden ver¬
sammeln sich in Ua form um 4
Uhr im Lokal Stadt Mainz Voll-
zahhehes Erscheinen Ehr -nsache

Das Komando. I

» -»tHlllii<i-9-"milMi»-m. . »...uiiiiiiiim.®»®

Wirtshaus an der Lahn
Niederlabnstein.

Sc&weiserippchea . Scüwaries
mm  frelsgi eic.

Robert Hillig.

Versteigerim^
Am Diesslag, Henu. öezür. 1929,

nahmittags 6 Uhr
lassen die Erben der verstoibenen Ehe¬
leute Christian Kalkofen  durch den
Unterzeichneten in der Gastwirtschalt von-
Joh Wirges 8r in Niederlahnsfein fol
gende Grundstücke versteigern:

1) Parzelle 13 -'/54 4 Wohnhaus mit
Hofraum Holzgasse 4,

2) Parzelle 4269 Acker auf dem Berg
7 Teil , 4. Gewann 2.70 ar gross,

3) Parzelle 4049 Acker auf dem Berg
6. Teil , 1. Gewann 5,41 ar gross.

Der Rechtsanwalt:
749 ' [ _ Rösing. _

Bekanntmachung
An Moniao. denß. dies. Ulis,

V*11 Uhr vormittags
wird der hiesige
Gemeindebiilleii
auf dem Bürgermeisteramt Klederbaoh-
helm öffentlich versteigert.
7491 ) Bürgermeister 8ommer.

KKeiniscKes

— Direktion : Brand. —

im Germania -Saal (Kail Schotb)

Sonntag, den 12. Dezember
Zum zweiten und letzten Male l

Auf vielfachen Wunsch 1

Op « retten - Abend!

Hobelt
tanztWalzer
Operette in 3 Akten von Brammer
u. Grünwald . Musik von Leo Ascher.

Spielleitung : Felix Nedog.
Kapellmeister : August Nabl.

Gastspiel -Preise : Sperrsitz 6 Mk.
1. Platz S Mk. 2. Platz 4 Mk.
Vorverkauf : Restaur Schweikert
(linke Sperrs 'ttzseite ). Restaurant
Schoth : (rechte Sperrsitzseite ). .

Nachmittags 3>/, Uhr
Kindervorstellung
Heinrich von Gichenfels

oder:
Dar Ktndsranb daroh die Ztgenner.
Romantisches Schauspiel aus Deutsch¬
lands Geschichte in 3 Ak en und 1
Vorspiel nach Christoph von Schmid ’s
gleichnamiger Erzählung von Jugend

Schriftsteller Franz Grat v . Pocci.
Vorspiel : Der Kindsraub . 1. Akt : Im
Zigeunerlager 2.Akt : Heinrichs Flucht
von den Zigeunern . 3. Das Wieder-

finden der Eltern.
Vorverkauf lei SchollM Schwelkerl.

1. Platz 1.50, 2. Platz 1 — Mk.
GSgf Um Irrtümem , die durch ein
Inserat iq der gestrigen Nummer , wie
vielfach an mich gerichtete Anträgen
beweisen , entstanden sind , vorzu-
beugen , zur Mitteilung , daß in der
morgigen Vorstellung das gesamte
Personal von 1i  Mitgliedern hier und
r.ichtzum Teil außerhalb beschäftigt ist.

SS:

losif Becker

%
ÜÜ

Ohoriähssiei», fiochsirssso 39. — Tßlßloii 2M.

. . " .. . wPiPiuuii

Girier Cssper
Oberlalmstela.

Empfehle ab Lager:

FaiiersclioesaBiosclüaeii, RUheiischUEüler.

Jäuchßiiöfflii is. RMMnMN.
wmmnm +i >:. fövje -.»:?

Junger Mann , 25 Jahre
Städter , <h r sich in

der

Lll & lflSCM
betätigen will unter
sorgt Anleitung , sucht
Stelle ohne gegensei¬
tige Geldvc götung,

zum 1. Jnnuar.
Herbert Hamadixtff,

Coblenz,
St.Joseph#tr.311 I Et

„ Achtung ! Billig! Achtung!Nur a a Nur

* Twl  Mer Alniilii -Verkinl! STwl
ßaasfro^ei) uab von 0t. 6oarsbßnfenu OmgegeBÖ!

öroßer ffltnnininm -Verkavk
tsmi sSintllsfieji SovsKalttnigsgegevskLiiSe » .

Ia . sckWsre vvbordlerke Kockköpke , Wasserkessel ( kaSeekessel ) , Telgscküsselii,
» öemüseseikeir , Liuckenkorvri -v , Messer , Kabeln , KSkkel vsw.

Alles ; r> KoNknrre»z!oseB preisgii ! öävsk 'ge öelegenbeil kür LivKauk von welKnackks-öesiLesKevl
vvL kör wieberverkaaker!

Der Verkauf beginnt Montag , d « m ( 3 D«zbr ., 9BOPgOD9 S Ufer,Der Verkauf beginnt HIont » g , d « m 13 0 «zbr .,
und folgende Tage

im Saalbau ,,HahenzoIIer “ am Bahnhof
Billig!

wamm
I

Hund
zu kaufen gesucht.

Nieder lahnstein,
Bahnhofstr . 18.

1 schönerZimmereien
auch für Büro ge¬
eignet zu verkauf n.
Näh . Burgstr . 47.

Wachsamer
Deutscher

Scilerisonü
ist zu verkaufen bei

Aiosi May.weyer
j bei St Goarshausen.

f D e Verleumdung,
i die ich gegen Luise
j Blum in Frücht aus-

gespochen habe,
nehme ich mit Be¬
dauern zurück

Atsna Schleimer.
Hol Spriestersbach.
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f Stimmen

'H Wê >arfor «n

|j Eksta -.isci»
i\ Vermieten
'| Transporte

$ b*r**tj4i £***rtita8i£

M Z Oobiena
M - Ä
M j N L.c»ü »L«tzk- ILM
L ! H . . . .

Gssignsls
V̂ siknaekts-
Gsseksnks!

Geeignete
Weihnachts-
Geschenke !

Flansch- u. Velour
de Laine - Mantel
rate  Qualitäten
0, 810, 650,  540.chike Fassons, Mk. 1075,

grösste Answahl in allen
möglichen Farben und
sol.Stoffarten, Mk. 1150,
500, 340, 275, 225,Riesig billig!

Eine Partie TITaen Uweisse VT aOUU

Hemdenblusen

Eine Partie

Derne aian-Kieiner«
. . . Stoffen,

flott gearbeitet , neueste Formen, 550, 450, 325, 285,

solide Bongee -Seide
offen nnd
geschlossen
*u tragen,

Mk. n ? ßa _ ffi lOiiTSCi * in  elegantester Aufmach ,
lilul  III Ul Hui ■ in  allen Farben n. Stoff-
_ J ’ arten , sowie Samt, Seide,
Oepe de oh ne , Wolle und Voile, Mk. 1075. 975
825, 675, 650, 450 . . . . '

Eine Partie blaue
Besonderes

AngebotI
für junge Mädchen, elegant verarbeitet,
chike Fassons in hübschen Licht¬
farben, Mk. 375, 315. 250. 175 . .in grosser Auswahl

riesig preiswert
nnendiich grosse Aus-

dUM wähl, modernste
Pli Fassons,  alle Stoff-
®il ar,en ’ sol‘ Qualitäten,ftaa  von der einfachsten

Hausbluse bis zum
Mk. 525, 450, 375. 325, 275,

pro Stück
Mk.

grosse Auswahl, chicke Farben, moderne MachartenMt KOn AKn  otk  out og.  o -o _ '

grosse Auswahl,
alle Färb , schwarz,
blan u. gemustert, Preislagen

gross . Auswahl
sol. Qualitäten
billige Preise I

Niederlage des größten Frankfurter Damen-Konfektionshauses
W . Fuhrländer Nfg.

16 Entenpfuhl 16 16 Entenpfuhl 16

in reichster Auswahl empfiehlt

Toiletten -Kasten , Mar/ikurkasfen , Hssrschfcuck*
kästen , Katnme Spiegel , Paifü ®eiien , Seifen,

Z ihrpasfa , Kop Wässer Ilautcremen , gekle -d tc
Puppen , Puppent älge , Puppenarme , Pappeaköpfe,
PuppenperürNatmbaar  von 12  5» Mk. an.

Haarttht ketten . Haarzfipfe.

•;<
£ M.

-'UM d

Bettbarchent
Matratz ' ndrell
Bettdamast
öetikattun
Betthausmacker

Rettuchleineß
Hausbuch
Bettuch ne sei
Bettnehh Her
licBIftElUAV. w:ss l

Biherbeitdecken
Wollt « tt lecken
Sir pp <4eckea
Kusenoezüge
Federn

&
b4» iWPW -f

jf ^ ■>« * *3i«äs»
Frühme>sersfr, ta.

«ispel
Friseur . Frühmesserstr. la.

F - rtig gefüllte
Dackbettsn
Plumeaux

: Kissen :

| Matratzen
i» nur gutem Drell , eigener
Pol -terei , in Seegras , Wolle
Capok u. Haarvvolle, in allen
Größen fertig an» Lager.

ferner ©mpfshia in reicher Auswahl:

tUe $f ‘§g *- ui »*-Jffeliatuf!
Seliwstzsrfeäs « , pikant in Portions-

Stücken von 1 Ptd an p P,‘d . iS— M.
Solange Votrai reicht!

'Ferner empfehle:
Ü ©?K03 | 5 M I UM ] f 11 g,
SKEcs*8 J *14  j * J i r» , 1
Wisko ^ tett » loe und in Tafeln
Tafsinargttrtn « . ger ho!!.. §g* o5i

zu den billigsten Preise n

Jean Rein hard, Bo pp ard
Telefon 324

Wieder Verkäufer erb alten Vow .ig -p -eisel

Mtritiö Sie
einen Lindsoer
gier Droscfike

zur Ausfahrt , so rufen
sie  Tviefos 203
Losem , N -Lnhnstein |Mecherhö 1! 41

FTandtiicbgebild
He roden bi ber
in weiss II. bunt

Ueterrockbiber

J ĉkenbtber
■Viic‘H Cpo| .j 's*
1' ."4 *rt 'ehe -

k- Schürzen , a.  KJ

Binsen - Flanell
Satin für Kleider
Blusenstoffe
Blusens >iber

Neuer schwarzer
Mantel

puier <to !f, pa ^8. nd
für ältere , schlanke
Dame preiswert zu
verkaufen Nleder-
lahnstein,Joi anries-
strasse 13. part

iPwrriiini 'ff "iiiiini|ii
1 £

in  grosser Answahl

39-45  MS. UM,
\vb Brerd eant, , »»!>- { M
wt Wich bei »ar 2 PL *
3 V* den Tätigkeit |

P esp»kt N>. 268 gn- ? rM
•Wagenkeethl 1 m

V- g Leipzig.

"MF

Löh--sb . 60/62 Coblenz Löhrstr. 60/62

Äls besonders billig!
emptehlen:

Christbau m-St änder
Guss , fein fakiert von Mk . 14 .— än

M 4.50,6,75 . M. - pr .Dtz
PCarton - 30 St M 7,75

Wuiida .̂ lt ^ r z « r*.
äh St M. 1 75, 50 Stück 8 25 Mi

IC04 fein lacktest , J2
St. Mk. 3,75.

Ferner ; Staniol - Lamatta , Raureif.
Moos Brillant - Schnee , Qui landen.
Confektdraht ctr ., eben falls preisw

Wi -deri -erkäufer erhalten RabattI

Ob*?Itibnsfceisi.

Der

öbeilahnsteiner iter-te«
glitt, sadne 44» irt b inirseren
«rd grösseren  Gebinden ab
A b 8 a b *»stelle bet H or rnTOTOS L-lHtM.Joh.Bollingeru. Wilh.Schröder

Burgstrasse
Giosse Auswahl

NlHchineo aller Sysieme,
sowie sämtlcbe Et
satz u Znb#börtaü»y
« *getr a. eapfieklt billigt

Fr:Ernst Theis
Frühmesserstr . IS,

Telefon 126.
Eigene Reparatur -Werkstätte für Näh¬

maschinen und Fabnäder.

3 u es  d m t
sowie alle andern .Sorten Er «ne -9-6 seit von
alter Fällung auch SirkaRSlongen 6 m und
länger 12- 17 cm Mitte ! -&  frischer Fällung kauft

Gäsläv MelelEkg. FriDilan a  Mäffl.
Wit :eisbacher -Allee 4

Liefert
blendend
weise«

Wäsch*.

Greift Händ*
und Gewebt

nicht *p

Alleiniger Fabrikant

Jos JüifEr, Se!,e "’fabn'k

Alietn
„EchF* mit

neben¬
stehender

Schutzmarke

Ueberall
erhältlich.

Vorzüglich gegen
lilleüsf̂ fferiajer siireig Eid LsMellSt
Zu isafeeß irtä»r äpMkm& Mi-eüie»

PrlnitFeisierglisä
eapfiefclt frachtfrei nach allen Stationen
m Normalkiste * von 20 qm an Kustea - «.
verp &ckuagsfrti z -Fraise v. 65 Mk. pro qns.Isflssaierlslies&aikiUeii jakoli üefiier.KisimieK
Tdefen 47. Aestelhzagr « bitten wir umg «h«ad

zu machen . Lieferfrist etwa 14 Tage.

na l'urgemäß

Bruchheil-JnsHfur
Specfalarzi*D-.tieA  Bäuf&gcs
Cofc lenz ,HsrkenbiId:
ße^fFnei jeden Miftivocb vor. 9 •jor.
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